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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 6595/J der 
Abgeordneten Dr.in Belakowitsch-Jenewein  wie folgt: 

 
Fragen 1-4: 

Vorgehensweisen, wie sie in dem in der Anfrage zitierten Zeitungsartikel geschildert werden, 
sind entschieden zu verurteilen. Der Oberste Gerichtshof hat bereits entschieden, dass für 
TaxilenkerInnen, die Flüchtlinge zu objektiv überhöhten Fuhrlöhnen befördern, eine gericht-
liche Strafbarkeit nach dem Fremdenpolizeigesetz gegeben sein kann (OGH 28.9.2015, 11 Os 
125/15i). Die VertreterInnen der Taxibranche bei der Wirtschaftskammer haben umgehend 
Maßnahmen getroffen und beispielsweise eine eigene Disziplinarkommission installiert, um 
solchen Vorgehensweisen Einhalt zu gebieten. 

Bei welchen konkreten Taxifahrten überhöhte Entgelte verrechnet wurden, entzieht sich 
meiner Kenntnis. 

Frage 5: 

Grundsätzlich unterliegt die Vereinbarung des Preises für eine Taxifahrt dem Prinzip der Ver-
tragsfreiheit und ist daher von der Einigung zwischen den beteiligten Vertragsparteien  ab-
hängig. Gemäß § 14 Abs 1 Gelegenheitsverkehrs-Gesetz 1996 hat der jeweilige Landes-
hauptmann die Befugnis auf Antrag bestimmter Berechtigter sowie von Amts wegen ver-
bindliche Tarife festlegen.  
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Eine Kompetenz des Bundesministers für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz zur Fest-
legung von Tarifen für Taxifahrten besteht nicht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Rudolf Hundstorfer 
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